
Legende zu Tabelle II:

Soziologie:
Der Gesellschaftsanschluß der Taxa ist Tabelle III zu entnehmen.
Nomenklatur:
H HEGI (1906ff.)
L LINK (1996a)
O OBERDORFER (1994)
R ROTHMALER (1990)
T TIMMERMANN & MÜLLER (1994)
W WISSKIRCHEN & HAEUPLER (1998)
Häufigkeit der Taxa:
Biotoptypen:
KR|KB Gras- und Krautrain mit Baumreihe
KR|KS Gras- und Krautrain in Sukzession
KR|KT typischer Gras- und Krautrain
Stetigkeiten:
Int.-Sto. Intensivstandorte beziehungsweise Intensivprobeflächen
abs. absolute Stetigkeit
% Stetigkeit in Prozent
x Taxon vorhanden
Meßtischblattfrequenz (nach ELLENBERG 1991, S. 24 u. 76):
Unsichere Einstufung sind kursiv gesetzt.
Kbg. Königsberg
Gefährdung der Taxa:
Änderungstendenz (nach ELLENBERG 1991, S. 25 u. 76):
Unsichere Einstufung sind kursiv gesetzt.
Rote Listen (RL):
Es wurden folgende Rote Listen ausgewertet:
Hessen: Rote Liste der Farn- und Samenpflanzen Hessens (HESSISCHES MINISTERIUM DES INNERN

UND FÜR LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN UND NATURSCHUTZ 1996)
Deutschland: Rote Liste der Farn- und Blütenpflanzen (Pteridophyta et Spermatophyta) Deutschlands

(KORNECK et al. 1996)
Zu den Gefährdungskategorien der Roten Listen Hessens und Deutschlands sowie zur Regionalisierung
(reg.) der Roten Liste Hessens siehe Abschn. 4.5.2.
Die auf Grund der Änderungstendenz nach ELLENBERG (1991) und/oder der Zugehörigkeit zu mindestens
einer der ausgewerteten Roten Listen als bemerkenswerte Arten (bemA) eingestuften Taxa, sind in Ta-
belle II fettgedruckt.


